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Badische Chraukk.
IdDnrkach , 12 . Juli . Die Hitze hat einen ganz außerordent -

lichen Umfang angenommen. Das Thermometer zeigte heute
in der Sonne 43 Grad Reaumux.* Ktttingeu . 11. Mi . Anläßlich des Geb,Erstes des Ex b-
großherzogs sandte der Gememderath in seiner Sitzung
am Dienstag folgendes Glückwunsch - Telegramm au Seine
Königliche Hoheit : „Im Namen des versammelte» Gemeiude-
raths der guten altbadisch«» Stadt Ettlingen sendet zum
heutige» hohen Geburtsfeste Ew, Königlichen Hoheit und zur völlige»
Lütedergenesung die herzlichsten Glück - und Segenswünsche . Haas.
Bürgermeister ." Die am Mittwoch eingetroffenc Erwiderung
lautet lt. „Mbl „Bürgermeister Haas l . Herzlichen Dank dem
Gemetnderath für seine guten Wünsche zum Geburtstag und fort¬
schreitenden Wiedergenesung . Friedrich . Erbgroßherzog."* Mannheim . 18 . Juli . Ueber 'das an» Lauda in der
„Bad . Presse " gemeldete schwere Unglück wird dem hiesigen
„Tgbl .

" näher berichtete Der früher in Msnnhenn angrsiellt ge-
fvesene Eisenbahnassiitent Josef H ä f n e r badete gestern nach
dem Mittagessen gegen 1 Uhr mit seinem Freunde Franz Apfel
in der Tauber , erlitt einen Schlaganfall . Apfel wollte ihn retten,
gerreth aber ebenfalls in die Tiefe . Beide ertranken.

* Mannheim , 12 . Juli . Ein mit zwei hiesigen Offizieren
besetzter Ruderboot kippte oberhalb der Rheinbrücke in der Milte
des Rheines um ; die Offiziere konnten sich durch Schwimmen an
das jenseitige Ufer,,von wo ihnen sin Nachen zur Hilfeleistung ent.
gegenfuhr, retten.

* Ursenbach (A. Weinheim) . VI'
. Juki . lGestern Albend gegen40 Uhr brach in der allein stehenden , 15 Minuten vom Orte ent.

fernten sogen . Brnckenmühle Feuer aus . Ms die erste Hilfe an-
kam, stand bereits das ganze Anwesen in Flammen . Zwei
größere Schweine und etliche 40 Hühner sind dem Neuer zum
Opfer gefallen. Auch sonst konnte nichts gerettet werden . Inner -
halb zwei Stunden war das ganze Anwesen lt . „Heidelb. Tg bl.

"
bis auf die Umfassungsmauern nisdergsbxannt . Me das ' Auer
entstanden, ist bis jetzt noch nicht aufgeklärt .

) ! ( Brette«» 11 . Juli . Der hiesige Turnverein , .als ÜSesterund größter Verein unserer Stadt , begeht am 27 . bis 2d . Juli das Jubi¬läum seines 40jährigenBesteh « ns , verbunden mit der W e i h e
einer neuen Fahne . Ueber 40 Vereine aus allen « auen Badens ,
sowie auch einige aus der Pfalz und Württemberg , mit ca. 1200 Turnern
haben ihr Erscheinen bereit- zugesagt. Am Einzelwettturnen üethei-
ligen sich ft*. 900 Turner . Als Festredner wurde Herr Rechtsanwalt
Schmidt von hier gewonnen. Von den Behörden sowohl , wie arÄ allen
Kreisen der Einwohner wird dem Feste großes Inter esse entgegengrbracht
und sind jetzt schon umfangreiche Vorbereiürngen im Gange , so daß bas
Fest sich zu einem echt deutschen und turnerischen Volksfest gestalten wird .
Der Wie Ruf , der unserer Melanchthonstadt vorausgeht , bürgt für
äußerst gastfreundliche Aufnahme und sichert allen Theilnehmern genutz «
reiche Stunden .

* Pforzheim , 12 . Juki . Gestern PoNnffttag halb 12 Ahr
fuhr am HSürit. Personenbahnhof ein Raugierzug auf das am
westk . BahnhofSausgrmg gelegene AborthcmS und drückte ein
Loch in die Mauer ein . Personen find dabei nicht verletzt worden.
Der Schaden ist lt . „Pf . Beob.

" unbedeutend.
* Pforzheim , 12. Juli . Gestern Wend trafen , lt . „Pf . A.

"
, auf

dem hiesigen Bahnhofe ca . 200 Brieftaube « des Festungskommandos
Ingolstadt ein . Sie wurden heute früh 6 Nhr ausgelassen. Die Thiere
sollen die Strecke in ca. 8% Stunden zuriicklegen ._ _

* Oberprechthal, 11 . Juli . Seit dem Aufrufe für ein Vogt
H ub e r -D en fm a l sind für die Sache von auswärts 263 Mark ein-
gegangen. Hiefür wurde der Fels auf Prechthäler Seite tiefer ausge -
graben, damit derselbe sich von allen Seiten gleich gewaltig darstellt .
Außerdem ist auf dieser Seite der Wald , soweit er die An- und Aussicht
hemmte , enrfernt , und von zwei Seiten sind Pfade zum Felsen neu her¬
gestellt worden. Auch wurde der Huberweg selbst an den verdorbensten
Stellen auSgebeffert und soll, den „Brsg . Nchr .

" zufolge, in nächster sieit»ow der Wald , der nach Gutach hin den Felsen vom Huberweg trennt , so
gelichtet und besonders von allem Unterholz befreit werden, daß das
Denkmal — wenn einmal fertig — auch von dieser Seite und von der
Schwarzwaldbahn aus gesehen werden kann. Weitere Beiträge werden
danibar entgegeugenommen vom Verschönerungsverein Prechthal .* Freiburg , t l .- Juli . Auf dar Glückwunsch -Telegramm des
Stadtraths au Se . Kgl . Hoh . den Erbgroßherzog ist aus Baden -
wciler folgende Antwort emgerroffen: „Oberbürgermeister Dr . Wirk¬
te r e r . Freiburg . Die warme Antheilnahme Freiburgs an meiner Er¬
krankung, die guten Wünsche zu meiner Genesung und zum Geburtstag ,
fwoie dis prächtigen Blumen , die Sie mir Namens des Stadtraths über¬
mittelten , haben mich sehr gerührt und erfreut ; ich sage für alle diese
Zeichen freundlicher Erinnerung uieinen herzlichsten Dank. F r i e d r rch,Erbgroßherzog. '

* Schopfheim , 11 . Juli . Gestern wurde durch Herrn Oberschul¬
rath Dr . Waag von Karlsruhe die mündliche Reifeprüfung
der 1 Klasse (Untersekunda ) unserer Realschule vorgenommen.
Sämmtliche 7 Prüflinge bestanden und haben sich dadurch die Berechtig-
ung zum einjährig-freiwilligen Militärdienst erworben.

RnS de» Nachbarländern .
* LudwigShgfc «, 11 . IM . Mord oder Selbstmord . Heute

Nacht 12 Uhr ertönten unheimliche Hilferufe eines Unbekannten,
der in den Rhein gestürzt war und ertrank. Leute, die den Vor¬
fall aus eine gewissen Entfernung mit anhörten , glauben lt .
„Pfalz . Cour . " daß ein Verbrechen vorliegt ._

Gerichtszeitnrrg.
A Karlsruhe , 10. Juli . Sitzung her Strafkammer III . Auf der

Ortsftraßx zu Hörden wurde in der Nacht vom 12 . Mai der Steinhauer
Lorenz Holl aus NothenfelS dabei betreten, als er mit feinem nicht be¬
leuchteten Rade durch den Ort . fuhr . Der Polizeidiener Karcher hatte
tzoll angerufen und ihm mitgetheilt, daß er ihn wegen Uebcrtretung der
Straßenpolizeiordnung anzeigen müsse. Holl suchte nun den Polizei¬diener zu bestimmen von einer Anzeige Umgang zu nehmen, indem er
ihm ein Geldgeschenk von einer Mark anbot . Er hatte sich aber damit ,
wenig genützt , im Gegentheil, denn er wurde jetzt auch wegen Bestech¬
ungsversuchs angezeigt und heute Hierwegen zu einer Geldstrafe von
10 M . verurtheilt .

Die hiesige Strafkammer hatte am 3 . April eine gewiffe Marie
Mutschler, die mittelst verschiedener gefälschter Urkunden eine Reihe von
Personen in Baden , Bühl und SaSbach betrogen, mit 10 Monaten Ge-
fänanitz bestraft. Die Mutschler hatte die Schwindeleien auf Ansttftung
deS 22 Jahre alten Kaufmanns OSkar Kunz aus Bühlerthal verübt , der
sich von dem ergaunerten Geld« 108 M . auShändigen ließ . Kunz war
feiner Zeit flüchtig und konnte erst später frstgenommen werden, weshalb
er am 3 . April nicht neben der Mutschler die Anklagebankzierte . Er er¬
hielt jetzt ivegen Anstiftung zur Urkundenfälschung und Hehlerei5 Monate Gefängniß , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft.

Gegen den Landwirth Berthold Wetzel aus Kuppenheim, der am
Bormittag des 2V. April auf der Straße zwischen Badenscheuern und
Balg mit einem von ihm gelenkten und mü einem Pferde bespannten
Wagen den Landwirth R . Dietrich aus Oos umfuhr , ohne diesen glück¬
licher Weise ernst zu verletzen , wurde eine Geldstrafe von 20 M . wegen
fahrlässiger Körperverletzung ausgesprochen .

Der schon sehr häufig vorbestrafte 36 Jahre alte Taglöhner Karl
Friedrich Häusel gen . Müller aus Lörrach enttvendete am 6 . Mai zu Ett -
lingen , wo er damals bei dem Güterbestätter Lindemnann in ArDsit
stand, zwei neben ihm beschäftigten Dienstknechten verschiedene Kleid¬
ungsstücke . Er büßr diese That mtt 6 Monaten Gefängnitz und S Jahren
Ehrverlust .

In geheimer Sitzung kamen die Anklagen gegen den Taglöhner Karl
Schwarz aus Stockheim wegen Verbrechens gegen § 176 Ziff . 3 R . -St . -
G -- B . und gegen den Taglöhner Karl Wilhelm Friedrich Dörrer aus
Durlach wegen des gleichen Verbrechens zur Verhandlung . Im ersten
Falle erkannte der Gerichtshof auf 1 Jahr Gesängnih und 3 Jahre Ehr¬
verlust, im zweiten Fall« auf 6 Monate Gefängniß. „

'
Freifprecheud« Urthefle erließ die Strafkammer in der, Anklagesache

gegen den Ziegler Josef Cornelius aus Odenheim wegen Betrugs und
in der Anklagesache gegen den Landwirth Karl VMe und den Maurer
Wilhelm Fränkle aus Königsbach wegen llebertretung des § 28 F . -Sst .-D,

Eine Reih« von Unterschlagungen und Betrügereien beging der 23
Jahre alte Kellner Ernst Friedrich Anschütz aus Erfurt in den letzten drei
Monaten i« Erfurt , Karlsruhe , Mannheim. Durlach . Würzburg und
Döbelen . Seine Spezialität war das Erschwindeln von Fahrrädern , die
er , wenn sie kaum in seinem Besitze waren, verkaufte oder verfebte . Das
Gericht erkannte gegen Anschütz auf 6 Monate und 9 Wochen Gefängniß .

Angeklagt wegen Untreue und Unterschlagung war der schon öfter ,
bestrafte Rcchtsagent August Riffel aus Bruchsal, wohnhaft in Rastatt . '
Der Angeklagte hatte als Bevollmächtigter der Ehefrau I . Heck geb .
Enderle aus Durmersheim die Geldbeträge von 180 W . und 20 Wl -, die
er für dieselbe eingenommen, für sich behalten und verbraucht - Riffel
wurde zu 2 Monaten Gefängniß verwttheilt. j

& Karlsruhe , 11 . Juli. Tagesordnung der S t r a f k a m m e r II . -
Samstag den 13. Juli , Vormittags 9 Uhr : Robert KnodeiauS Dietlingen
wegen Körperverletzung. — Christian Richter au« Durlach wegen wider¬
natürlicher Uitzucht . " - Adolf Tauter aus Mstadt und Friederiia Sauter
geb . Haag aus Calw wegen Kuppelei und Gewerbeunzucht. — Karl Dal - ,
heiser aus Hall, wegen fahrlässigeu Meineids. — Christin« Katharina
Knödel aus Dietlingen lmtzen fahrlässiger .Körperverletzung. — Luise
Baumann geb . Freiner in Pforzheim wegen Beleidigung . — Karl
Friedrich Merkte und Michael Hölle in Eutingen • wegen Körper¬
verletzung. . .

Aus der Residenz.
> ; 12 . Juli ,

f Abiturienteuprüsunge«. Am Schlüsse der Reifeprüfung im hre-
sigen Realgymnasium hat der Prüfungskömmissar Herr Geh . Hofrath
Dr . b . Sallwürk am Donnerstag über dje guten Leistungen seine
höck.ste Anerkennung ausgesprochen und erklärt, daß sämmtliche 27 Abi¬
turienten die Prüfung bestanden . Am Mädchengymnasium unterziehen
sich 4 Mädchen der Abiturientenprüfung.

— Verband der deutschen technischen Hochschulen. Am 8 . und 10 .
Juni ds . Js . tagte in Eisenach , wie schon seit einer Reihe von Jahren ,
der auch von. Karlsruhe aus beschickte Verband der deutschen technr -
schm Hochschulen. Anwesend waren Außerdem , dix Vertreter der Hoch¬
schulen Darmstadt . Stuttgart , Berlm , Hannover. Draunschweig.
München, Dresden . Die Karlsruher Hochschule war durch .ihren 1 . Vor¬
sitzenden Herrn Müller ( Korps Saxonia ) vertreten . Der wichttgste
Punkt der Tagesordnung war die Besprechung der Docktar -Frage ,
ioelche augenblicklich unter den Studierenden das größte Fiitcresse bean¬
sprucht und die infolgedessen eingehend erörtert und behandelt wurde .
Außerdem wurde auf Anregung des Central-KomtteeS zur Förderung
der Jugendspiele beschlossen, in diesem Sinne ans die Studentenschaft
einzuwirken. Den Sitzungen, die eine« sehr interessanten und anregen¬
den Verlauf nahmen, schloß sich ein gemeinsamerAusflug nach Friedrrch -
roda an . .* Vorsicht beim Kirschenesienl In einmi Orte der Pfalz rst
ein 13-jahriger Knabe kürzlich gestorben , der Kirschkerne mit »er-

Theatev , Knnft wrt» Wissenschaft .
' ~= Mannheim , 12 . Juli . Der Cäcilicu-Vercin Lndwigs -

hafem hat Herrn Musikdirektor Ph . Babe . Lehrer an der Hoch-
schule für Musik in Mannheim zu seinem Dirigenten erwählt .
Dein strebsamenVerein, der den gemischten Chorgesang pflegt und
sich stets dem Studium künstlerisch bedeutender Chorwerke zu-
wendet, die ein gut geschultes und zuverlässiges Stimmen -
material zur Voraussetzung haben , kann zu dieser Wahl nur
bestens gratuliert werden. Ist es doch Herrn Musikdirektor Bade
während seiner kurzm Wirksamkeit am Mannheimer Platze ge-
lungest, sich nicht nur als trefflicher Lehrer auf dem Gebiete der
Musiktheorie und des Klavierspiels im vortheilhaftesten Lichte zu
zeigen , sondern auch als ausübender Tonkünstler , wie auch als
Komponist hat er Erfolge aufzuweism . Herr Bade kann trotz
seines jugendlichen Atters schon auf eine längere erfolgreiche
ThätiUeit . sowohl als Lehrer auf dem musikalischen Gebiete, wie
auch als Dirigent zurückblicken un!d dürsten somit dem Cäcilien-
Verein unter der Leitung dieses tüchtigen und energischenKiinstlers
neue große Erfolge bei der Pflege der Chorwerke unserer großen
Meister nicht ausbleiben.

= Heidelberg, 11 . Juli . Der Leipziger Privatdozent der
Chemie Dr . B r e d i g ist als Professor «der Chemie an die hiesige ^
Universität berufen worden. Kln . Z.

— Zwribrückrn, 12 . Juli . Heute vollendet der Nestor der
bayerischen Gymnasiallchrer, Studienlchrer a . D . Philipp
K r a f f t in Zweibrücken , sein neunzigstes Lebensjahr .

— Berlin , 12 . Juli . In Friedenau bei Berlin ist am Diens¬
tag der Theologieprofessor P l a t h, Direktor der Goßnerschen
Mission, im Alter von 75 Jahren gestorben .

Vermischtes .
« Gifhorn , 12 . Juli . (Tel .) An der Grenze des Lune-

bnrger Kreises im Kreise Gifhorn entstand zwischen Gishorn '

und Borhone eiu Waldbraud, durch den mehr als 4000 Morgen
Forst und Heide vernichtet wurden . Zwei Arbeiter , die verdächtig
sind , den Brand durch FahrlWgkeit verschuldet zu haben, sind
frstgenommen worden.

Elberfeld , 12. Juli . Die Errichtung einer Schntzmanu-
schule in Düsseldorf für . die Städte Düsseldorf, Elberfeld , Barmen ,
Essen, Duisburg und Krefeld ist nun endgültig beschlossen, nach¬dem jetzt auch die hiesige Stadtverordneten -Versammlung als
letzte dem Plane in geheimer Sitzung zugestimmt hat .

•? ,
EEen ( Rhl . ) , 12 . Juli . Ueber einen sonderbaren „Scherz"

schlecht man den „ Düsseid . Heuest . Nachr .
" von hier Folgendes : Inunserer historischen „ Narrcnstadt" passiren oft komische Sachen . So er-

laudten sich einige „Schildbürger" folgenden Scherz : Am letzten Frei¬
tag Abend wurde die Äachricht verbreitet, daß ein Theil der Automobil-
Wettfahrer auf der Rückreise Berlin -Paris von Neuß aus die Strecke
8»iersen-Dül !en-Burgroaldni«l»Erkel«nz»Aache« «inschlagen würden . Die
Ankunft in Dülken ŝollte Samstag Morgen erfolgen, wo im Centralhotcldas Frühstüchund in Purgwaiduicl das Mtttagsesien eingenommen wer¬
den sollte . Die ganze Sache wurde mit solchem Raffinement vorberei -
tet daß selbst vorsichtige Leute an der Glaubwürdigkeit dieser Nachrichc
nicht mehr zweifelten. Am Freitag Abend bestellte ein freurder Herr » der
sich für ein Mitglied des Derkehrsvereiu Düsseldorf ausgab und bon deu
Spaßmachern hierfür Wohl gewonnen war , bei dem Wirthe Schläger ein
feines Frühstück mit Kaisersekt und am andern Morgen erschien ein Eil¬
bote zu Rad , der bei zwei . Geschäftsleuten Benzin bestellte . Einem
Wirthe in Burgwaldnicl würde durch Fernsprecher der Auftrag zu Theil .
s»b auf em Mittagsmahl für 36 Personen einzurichten. Ueberhaupt
arbettete der Fernsprecheram Samstag Morgen ununterbrochen in dreser
Sache. Ganz Dülken war auf den Beinen und selbst die Schulen stellten
sich mtt ihren Lehrpersonen auf der Landstraße auf , um die Wettfahrer
zu begrüßen. Heber 30 Radfahrer fuhr«» voran- , um nach den Mo¬
torwagen auszuspähen. Rach uuhrstündigem Warten kamen die Neu«
gierigen zu der Einsicht , daß sic alle Opfer eines bösen StreicheS gewor¬
den feien. Die geschädijsien Wirthe und Kaufleute wollen den „ Spaß -
Vvg«ln " , die sich diesen Scherz erlaubten, ein Nachspiel bereiten .

=*= Kassel , 12 . Juli . (AmMckp ) Gestern Abend 6 Uhr
45 Min . fuhr bei der Einfahrt des mit zwei Lokomotiven be¬

spannten 1>.Z«ges derselbe, augenscheinlich infolge BersageilS der
Luftdruckbremse , mit ziemlicher Wucht gegen den hydraulischen
Prellbock, infolge dessen er entgleiste. Die Vorspannmaschine und
der Puffer des in der Mitte des Zuges stehenden 6 . und 6.
WagenS schoben sich untereinander. Zwei Reisende erlitte » . ge¬
ringe Verletzungen . Im Speisewagen wurde zahlreicheŝ Geschirr
zertrümmert . Sonstige Beschädigungen sind nicht vorgekommen.
Nach Einsetzung der erforderlichen Ersatzwatzen konnte der Zug
mit halbstündiger Derspätung weiterfahren.

----- Wrirzburg, 12 . Juli . <Tel .) In Dettel bach ttödtete
ein irrsinniger Bäckergehilse seine Mutter mit einem Bcilhieb
und verletzte seinen Bater schwer .

Wien, 12 . Juli . Me Unglücksfalle beim Bergsteigeu häufen
sich diesen Sommer wieder in außerordentlicher Weis«. So wur¬
den neuerdings Adolf L i,n d e n f e l d und Eugen Sch » ö r ,
zwei Angestellte hiesiger Bankinstitute, in der Nähe des Kurpathen »
ortes Likarka mit zerschmettertm Gliedern todt in den Felsen
aufgefunden : sie waren beim Aufstieg in die Tatra vom Sturme
überrascht worden und abgestürzt .

hd Budapest, 12 . Juli . (Tel .) Aus Zakopane wird ge¬
meldet : Die Snngeriu BudziSztwSka , weiche eine Hvchtour im
Tatra -Gebirge unternahm, stürzte mit ihrem Führer ab und wurde
schwer verletzt aufgefunden.

hd Charlcroi , 12 . Juli . (Tel.) Zwischen orgauisirten und
nichl -organisirten Glas -Arbeitern kam eS gestern Abend zu ern -
stcu Zwischenfällen , wobei mehrere nicht arganisirte Arbeiter durch
Axt- und Hammrrschläge verletzt wurden. Ja der Glasfabrik Der ,
lodot ist die Arbeit vollständig eingestellt . . . ..hd London , 12 . Juli . (TÄ .) Gestern war hiev der
heißeste Tag seit vielen Jahren . 85 Grad Fahrenheit (= 24
Grad Reaum . ~ 30 Grad Celsius ) waren im Schäften . ( In
Karlsruhe waren zur nämlichen Zeit 26.5 Grad Celsius D . R .)Viele Mensche« wurden auf der Straße ohumächtig . Mehrere
Personen wurden vom Hitzschla « getödtet . Hunderte von Pferde »
sielen vor Erschch'fung nieder , Abends wehte eine leichte Stofe ,
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schluckt und sich dadurch eine Blinddarmentzündung zugezogen
hatte . Wöge der Fall zur Warnung dienen, damit Eltern , Vor¬
münder und Lehrer die Kinder auf die schweren Folgen des Ber-
fchluckens von Kirschsteinen des öfteren aufmerksam machen .

Telegramme der „Bad . Presse".
i®* bd Berlin , 12 . Juli . Ein Berichterstatter schreibt : In der
Affäre der Richtbestätigung des StMraths Kauffmann

werden die merkwürdigsten zum Theil sehr unzutreffenden Nach¬
richten in die Welt gesetzt . Man will damit die Fiktion aufrecht
erhalten , als ob namentlich ein Gegensatz zwischen dem Kaiser
und seinen Rathgeber», in erster Linie dem Reichskanzler Grafen
Bülow , bestehe. Nach einer Information , welche aus den dem
Reichskanzler nahestehenden Kreisen stammt, befindet sich GrafBulow i» voller Nebereinstimmung mit dem Monarchen. Er war
mit der Richtbcftätigung des Madtraths Kauffmann einver¬
standen.

— Bon«, 12 . Juli . DerKronprinz ist heute Früh aus Schil¬lings fürst hierher zurückgekehrt .
bd Bromberg 12 . Juli . Mit Rücksicht auf den Landwirthschafts-Roihftanv ordnete das Kommando der 4 . Division die Entnahme von

FniteÄedarf für die Pferde sämmtlicher Truppen aus den Manöver -Ma -
gazinan an . Ferner wird beabsichtigt , die Ouartier -VerpflegungZ-
gelder zu erhöhen .

Paris , 12. Juli . Bezüglich der Blättermeldung . daß der Papstm der Angelegenheit des Kongregationsgesetzes noch ein besonderesSchreibe» mi die französische Regierung gerichtet habe» wird heute in einer
offiziösen Stote erklärt , daß man im Ministerium des Aeußern keine
Kenntniß von einem derartigen Briefe besitze . Der mit dem Vatikan in
Fühlung stehende römische Korrespondent des „Figaro " meldet, daß der
französische Botschafter R i s a r d vor Antritt seines Urlaubs eine Pri -
vatautnenz beim Papst haben werde und daß bei dieser Gelegenheit die
durch das Kongregationsgesetz geschaffene Lage zur Sprache gelangenwerde. Der „Figaro " -Korrespondent will ferner wissen , daß -der Gene¬
ralprior der Benediktiner die Ermächtigung erhalten habe, in Deutschlandeine Anzahl Klister seines Ordens zu errichten. Die Benediktiner von
SoleSmes hätten die Absicht, nach Deutschland anszuwander « . Dagegen
seien die Benediktiner der Kongregation von Pierre Qui -Vive geneigt,um die behördliche Genehmigung nachzusuchen .

— Paris , 12 . Juli . (Tel .) Der Staatsrath bestätigte die
Entscheidung des Bürgermeisters von Saint -Florine im De-
partement Haute-Loire, welcher dem Clerus verboten hatte , die
Leichenbegängnisse im kirchliche« Gewände durch die Straßen
zu begleiten. Der Pfarrer von Saint -Florine , der dieses Verbot
nicht beachtet hatte , wurde vom Polizeigericht zu 3 FrankenGeldbuße verurtheilt .

12 Offiziere und Soldaten , welche in der Kirche von Lune-bille eine Messe auffuhre« wollten, mußten dies auf telegraphischenBefehl des Kriegsministers unterlasse«.
— ^ sier , 12. Juli . Ein reicher eingeborener Händler , welchermü dem Herausgeber eines m Aegypten erscheinenden muselman¬

ischen Blattes in eifriger Korrespondenz stand, wurde wegen aufrührer¬
ischer Umtriebe verhaftet. Weitere Verhaftungen sollen bevorstehen . „

England nnd Transvaal.
= London , 12 . Juli . Die „Daily Mail " meldet aus vloemfon -tri « vom 10. : Dewet soll mft seinem Kommando bei Brandfort stehen .Eige britische Abtheilung operire südlich von tzronstadt. ■-

Die Vorgänge in China.^ ----- London, 12. Juli. Die „Times- Melden aus Shanghai, daß
sich dort noch die Gerüchte erhalten , daß Prinz T u a n mit einem großenHeere südwärts nach der Provinz Schonst marschire und der Thronfolger
Pnchyn zu ihm gestoßen sei, was nur mit Wissen und Aastimmung der
Kaiserin - Regentin möglich gewesen sei .

- -- Petersburg » 12 . Juli . Der bisherige BotschaftSrath bei '
der

russischen Botschaft in London. Lassoa , ist zum rnffifche» Gesandtenin Peking ernannt worden. . ■> . .

Stimmen aus dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Re-

daktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Zur Karlsruher Bahnhofsfrage *).

Heber den beim Lauterberg projektirten Bahnhof sind in letzter Zeit
verschiedene Behauptungen in Umlauf gesetzt worden, welche sehr der
Richtigstellungbedürfen. ES wurde behauptet, der neue Bahnhof sei vom
jetzigen 1750 Meter , zwischen den Bahnhofportalen gemessen , entfernt ,das bedeute für */ * der Einwohner nahezu 1A Stunde Mehrentfernung .
Zunächst ist es ganz natürlich, daß die Reisenden den kürzesten Wegnehmen und nicht etwa aus alter Gewohnheit jenen durch die Karl -
Friedrichstraße . So gehen naturgemäß schon die Bewohner der Lanim-
straße und Ritterstraße durch die Beiertheimer -Allee , so daß für diesewie für den ganzen westlich davon gelegenen Theil der Stadt die Mehr¬
entfernung nur wenige Minuten beträgt . Aber auch die übrigen Be¬
wohner der Altstadt gehen nicht zuerst zum alten Bahnhofportal , um
dann erst zu entdecken, daß der Bahnhof ganz wo anders steht , sondern
sie gehen eben direkt nach dem neuen Bahnhof. Hiernach kürzt sich die
behauptete Mehrentfernung um die doppelte Entfernung vom Germania¬
hotel zum jetzigen Bahnhofportal , so daß schließlich noch eine thatsächliche
Mehrentfernung von 1000—1200 Metern verbleibt oder von höchstens10 Minuten und zwar für kaum yx der Gesainmteinwohnerschast. Ferner
wurde behauptet, daß der Stadtgarten , die zweite Lunge von Karlsruhe ,
durch die Verlegung ruinirt würde . Bekanntlich kommt zwischen den
Stadtgarien , dem beliebten Erholungsplatz der Karlsruher , und die
Schienenstränge des neuen Bahnhofs zunächst das Bahnhofgebäude, dann
der 60 Meter breite Vorplatz, sodann der Lauterberg und endlich der
Thiergarten zu liegen, das ist eine Gesammtentfernung von 400—500
Meter ; dazu kommt , daß die vorherrschenden südwestlichen , östlichen und
nördliche« Winde niemals den Rauch vom Bahnhof nach dem Stadtgarten
tragen , ganz abgesehen davon, daß er auf so große Entfernung gar nicht
mehr wahrnehmbar ist . Erwägt man dagegen, daß jetzt schon der Stadt¬
garten durch den Bahnbetrieb stark beeinträchtigt wird und daß dies dann
erst recht der Fall wäre, wenn bei Hochlegung des Bahnhofes der ver¬
breiterte Bahnkörper noch näher am Herzen des Stadtgartens vorbei-
sühren würde, so muß man sagen, daß obige Behauptung die Thatsache
gerade auf . den Kopf stellt. Der Herr Minister hat vor 3 Jahren eine
Schädigung des Stadtgariens davon befürchtet, wenn der Bahnhof als
Kopistation zwischen Etadrgarten und Deiertheimer-Allee erbaut würde.
Durch die Verlegung zum Lauterüerg dagegen wird der Stadtgarten von

*) ES liegen uns feit dem Erscheinen deS letzten Artikels zur Karls¬
ruher BahnhofSfrage wieder «ine ganze Reihe von „Stimmen aus dem
Publikum" zu der nämlichen Angelegenhest vor. Wir glauben iudeß i»
Uebereinstimmung mit dem größerenTheile unsere» Leserkreises zu handeln,wenn wir die Diskussion über „Höherlegung oder Verlegung . so lange
die Sache nicht etwa in ein neues Stadium getreten rcsp . besondere Mit¬
theilungen zu derselben zu machen sind, nunmehr im redaktionellen Theile
unserer Zeitung rnhenlaffen. Da der letztveröffentlichte Artikel sich für
d-e Höherlegung des Bahnhofs aussprach, so möge deshalb aus der Zahl
der nnS zur Verfügung stehenden Zuschriften gerechterweise eine Aus-

; laffnng «ui de« erügegengesctzten Lager hiermit den Beschluß machen .

_ ggMftpc 95ieu &
der Belästigung befreit und kann erst recht sich zur idyllischen Erholungs¬
stätte entfalten .

Sodann wurde betont, Karlsruhe brauche keinen Mammuthbabnhof .
Ein solcher ist auch gar nicht beabsichtigt , denn diese Thiere sind bekannt¬
lich ausgestorben. Dagegen ist jeder Einsichtige darüber im Klaren , daß
der lünftige Bahnhof in solcher Ausdehnung ersicllt werden muh , daß
nicht nur der große Betrieb der 8 in denselben einmüzidenden Linien
seicht und gefahrlos bewältigt werden kann , sondern auch die großen Ver¬
kehrssteigerungen, die in Folge der schon lange geplanten Personentarif¬
reform in Verbindung mit der unvermeidlichen Trennung des Nah - nnd
Fernverkehrs in nächsten Jahren sicher zu erwarten sind . Wer aber
wollte im Hinblick auf die Erfahrungen , die mit anderen Bahnhöfen in
neuerer Zeit , wie Köln. Srraßburg . Stuttgart usw . gemacht worden sind ,
der Regierung im 20. Jahrhundert derartiges zumuthen. den Bahnhof ans
dem alten Platze zu erbauen, der doch jetzt schon als zu klein erachtet
werden muß ?

Endlich werden düstere Prophezeiungen von großen Geschästs -
umwälzungen und Vernichtung zahlreicher Existenzen laut . Da wende
man doch einmal den Blick nach Mainz . Dortselbst ist vor 15 Jahren der
Bahnhof von einem Ende der Stadt an das direkt entgegengesetzte Ende
verlegt worden. Durch diese Verlegung konnte sich die Stadt prächtig
entwickeln , und kein Mensch in Mainz wird behaupten, daß große
Schädigungen dadurch eingetreten sind ; gerade das Gegentheil läßt sich
anführen . Sogar die Hotels am alten Bahnhof haben keine Einbuße er¬
litten , sondern bedeutend gewonnen, denn sie sind die gesuchtesten der
Stadt und beherbergen heute die feinsten Gäste, die sie vorher wegen der
unruhigen Nachbarschaft des Bahnhofs gemieden haben. Wo ist denn in
Frankfurt a . M . und Straßburg durch die Bahnhofverlegung eine ge¬
schäftliche Schädigung eingetreten ? Auch da hat Niemand etwas der¬
artiges bemerkt . So zerrinnen bei genauer Untersuchungalle Kassandra¬
rufe wegen der Verlegung in eitel Nichts . Wenn verschiedentlich das
durch die Verlegung des Bahnhofs bedingte Verschwinden des Lautersees
bedauert wird, so mag das schon aus dem Grunde nicht zu tragisch ge¬
nommen werden, weil der See in den wenigen Jahren seines Bestehens
förmlich zur Mördergrube für eine Anzahl Menschen geworden ist, die
in seinen Fluthen den Tod gesucht und gefunden haben . Schließlich sei
noch kurz darauf hingewiesen , welches Schicksal wohl einem am jetzigen
Platze tief gelegten Bahnhofe im Falle eines Platzregens wie am 20.
Juni d . Js . beschieden sein würde.

Erledigte Stelle « für Militäranwärter
14. Armeekorps . (Nachdruck verboten.)

30 Schaffner in den nächsten 4 Monaten — Stationirung noch nicht
bestimmt — bei Grotzh . Generaldirektion der Staatseisenbahnen in
Karlsruhe . Kenntniß der Eisenbahngeographie, Fertigkeit über einen
dienstlichen Vorgang schriftliche Anzeige in angemessener Form zu er¬
statten . Nach der Einübung in den Schaffnerdienst ist eine praktische
Prüfung abzulegen. 6 Monate Probezeit behufs Erlernung des Dienstes.
Anstellung auf Kündigung im vertragsmäßigen Dienstverhältniß . später
auf Lebenszeit. Einkommen anfänglich je 900 bis 950 Mark Jahres¬
vergütung sowie freie Dienstkleidung im Werthanschlag von 50 Mark und
wandelbare Gebühren im Werthanschlag von 200 Mark jährlich nebst
dem gesetzlichen Wohnungsgeld, letzteres von der etatmäßigen Anstellungab ; Höchstgehalt 1450 Mark. Aussicht auf Beförderung zum Ober¬
schaffner.

10 Schreib- , Kanzlei- «nd RechnnngSgehilfenin den nächsten 6 Mo¬
naten — Stationirung noch nicht bestimmt — bei Großh .Generaldirektion
der badischen Staatseisenbahnen in Karlsruhe . Fertigkeit im . Lesen
minderdeutlicher Handschriften. Kenntniß des Rechnens mit gewöhn¬
lichen und Dezimcübrüchen. Anstellung auf Kündigung. Jahresvergüt¬
ung je 750 bis 1100 Mark je nach Leistung und Dienstalter . Aussicht
ans Anstellung als Kanzlei-Assistent .

6 Tekopisten im Laufe der nächsten Monate bei den Großh . Be¬
zirksämtern . Gefällige und geläufige Handschrift erforderlich, worüber
durch Vorlage einer amtlich beglaubigten Probeschrist der Nachweis zu
erbringen ist . Anstellung auf Kündigung. Einkommen je 600 bis 900
Marl . Bewerbungen sind unter Beifügung des Zivilversorgungsscheins
bei Großh . Verwaltungshof in Karlsruhe ( Baden ) einzureichen.

5 Inzipienten im Laufe der nächsten Monate bei den Großh . Be¬
zirksämtern . Bewerbungen sind unter Anschluß des Zivilversorgungs-
scheius und bep Urkunde über die Aufnahme als AktuariatS-Jnzipient bei
Großh . Verwaltüngshof in Karlsruhe ( Baden ) einzureichen. Anstell¬
ungsbedingungen wie oben .

3 Straßenwärter sofort nach Rohrbach bei Großh . Wasser- und
Straßenbau -Inspektion Heidelberg. Einkommen jährlich 676 Mark.
Aussicht auf Verleihung der Beamteneigenschaft und damit Möglichleü
der Gewährung eines Unterstützungsgehalts.

Polizeidiener auf Mitte August bei Stadtgemeinde Schwetzingen .
Alter nicht über 35 Jahre . Anstellung auf 2monatige Kündigung. Ein¬
kommen 1000 Mark und freie Uniform.

Handel nnd Berkehr .
- -7 Berlin , 12 . Juli . Im Hinblick auf die Preisverhältnisse und

den durch dieselben hervorgerufenen Kursrückgang der Aktien der
Berliner Bank theilt der Vorstand derselben mit , daß zur Beruhigung
der Aktionäre eine Semesterbilanz, deren Fertigstellung beschleunigtwird»
mit weitgehenden Spezialisirungen in allen Positionen veröffentlicht wer¬
den soll . Im übrigen versichert der Vorstand der Bank nochmals, daß
weder bei den Zahlungseinstellungen in Dresden noch bei den in Leipzig
und Kassel die Bank irgendwie Verluste treffen und die Bank keinerlei
Besitz an Aktien fallirter Gesellschaften oder ihrer Zweiganstalten hat .

Landwirthschastliche Besprechungen nnd Versammlungen.
SamStag den 13. Juli :

Spar » und Darleihkasse Eppelheim . Abends 8 Uhr
in der Wirtschaft zum Löwen dahier außerord. Generalversammlung .

Dienstag den 16. Juli :
Ländl . Kreditverein Ehrstädt . Abends halb 8 Uhr im

Rathhaussaale dahier Generalversammlung ._
Tchiffsnachrtchten des Norddeutsche « Lloyd.

Eg Bremen . 10. Juli . Der Dampfer „Hohenzollern" ist am 9. dS.
in Genua angekommen. „Werra" ist am 9. von Gibraltar, „Preußen" von
Antwerpen , „Prinzeß Irene " von Simua, »Mainz'' von Oporto und „Karls¬
ruhe" von Port Said abgegangen.

Sg Bremen , 11. Juli . Der Dampfer „Oldenburg " ist am 9. dS . in
Adelaide, „Stuttgart " und „Kiautfchou" in Hongkong angekommen. „Prinzeß
Irene " ist am 10. dS . in Neapel u«d „Preußen" in Cuxhaven angekommen.
„Crefeld" ist am 10. von Shanghai, „Prinzeß Irene " von Neapel, „ Aachen"
von Antwerpm und „Franlfurt " von Baltimore abgegangen.

Wasterstand de » Rhein ».
Maian , 12. Juli . Morgens 6 Uhr 4.87 m, gef. 6 <rm.
Atyk . 12, Juli . Morgens 6 Uhr 3,43 m, fällt .

_
Wetterbericht der deutsche« Seewarte in Hamburg

Mit Ausnahme des Südens und SüdostenS lagert hoher und gleich¬
mäßig vertheilter Luftdruck über den britischen Inseln und dem ganzen
Festland . Dementsprechendist das Wetter in Deutschland ruhig , heiter
und warm. Fortdauer des herrschenden Witterungscharakters ist wahr¬
scheinlich.

Witterungsdeobachtungen der Mrteoroiog . Station Karlsruhe .

Juli
Baron. Teer«.

io Q.
■et«L
Feo« . 0m4U«MI

ta «ui . otan vmmel

11 . Nachts 8 ». 752 .3 20.6 12 .2 68 NO heiter12. MrgS. 7 ll. 753 .3 18 .2 10.5 67 NO
12. Mittags 211. 752.1 28.2 11.4 40 NO n

Höchste Temperatur am 11 . Juli 27.0 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 12 .7.

E . G . Schwetzingen .
Briefkasten .
Neuester Anzeiger Mainz .

Mvs Heim und die Reise.
lleberall bemerkbar ist die stetig wachsende Vorliebe des Publikums

für feineres, elegant gearbeitetes Schuhwerk. Die schwerfälligen „Gon¬
deln" und '

„Treter " und „Rabattentrampler " älterer Bauart ver¬
schwinden immer mehr und mehr von der Bildfläche. Statt dessen
taucht allerwäris der moderne Schnür - und Schnallenstiefel auf , der
— wenn er aus einer wirklich erstklassigen Fabrik stammt — nicht nur
weit bequemer und dauerhafter ist , wie irgendwelche roßledernen „Oder-
kühne "

, sondern überhaupt die ganze Toilette anständiger und gewählter
erscheinen läßt . Besonders wichtig ist ein gutes und hübsches Schuhwerk
für den Touristen , der unterwegs leicht in seinem Aeußern etwas „ver-
strolcht " . Das berücksichtigt jeder Gastwirth ; bei ihm heißt es in der
Reisezeit nicht : „Kleider machen Leute" , sondern : „Schuhe machen
Leute" . Der Tourist mag im gröbsten Lodenanzug anrücken — hat er nur
gutes , adrettes Schuhwerk an , so ist er gesellschaftlich legitimirt und
wird entsprechend behandelt. Kann man doch auch oft genug in
den Hotels die Beobachtung machen , daß manche der Gäste ihr Schuh¬
werk heimlich selber putzen oder überhaupt ungcputzt lassen , weil sie sich
gcniren , das ordinäre und plumpe Zeug Abends vor die Zimmerthür
zu stellen und so den kritischen Blicken der Vorübergehenden und des
Haushälters auszusetzen; sogar bei Damen will man das gleichfalls
wahrgenommen haben!

Mit den altmodischen Schuhen aber wird auch die altmodische Schuh¬
wichse, die stets durch ihren intensiven Säuregehall gerade die feineren
Ledersorten schnell ruinirt , immer mehr und mehr außer Gebrauch ge¬
setzt . Ein feiner Schuh muß auch angemessen behandelt werden, und
zwar mit einem guten , sorgsam präparirten Schuhcreme, der das Leder
louservirt und geschmeidig erhält . Die Rheinische Schuhfabrik Lichten¬
stein und Co . in Düsseldorf-B„ deren Fabrikate heute einen unbe¬
strittenen Weltberuf besitzen und an Eleganz und Gediegenheit .allem
überlegen sind , bringt im Interesse ihrer eigenen Kunden zugleich eine
„ Fürsten -Passe" an den Marll , deren Verwendung wesentlich zur Er¬
haltung der Schönheit und Dauerhaftigkeit des Schuhwerks beiträgt .
Das Präparat wird jetzt von allen feinen Schuhhandlungen eingeführt,
und zwar in eleganten Dosen, die an dem Bilde des „Schusterjungen"
mit dem Schild „Lichtenstein und Co .

" kenntlich sind . _ 40164

August Kühling ,
i944°* jn Amerika approb. Zahnarzt,
Doctor of Dental Surgery

Sprechstunden : 9—12 n. 2- 6 ühr Kaiserstrasse 124a .

Frauenkrankheiten ! !!
behandle alle noch heilb . mit nachweisbaren besten Erfolgen ohne

Operation durch

atur Heilmethode
auch nach Kneipp ,

unter ärztlicher geprüfter weiblicher Assistenz.
Sprechzeit - Früh 7- 8. 1- 4, Abends .

7- 8 Uhr .

Vertreter der R a t « r h e i l k « n d e ,
gC Kronenstraße 6 , 2. Stock. MG 493*
Gesundheitrberather der Naturheilvereine:

Karlsruhe , Ettlingen , Rastatt , Bruchsal und Offenburg, e« aa

Restauration Stadt Dresden .
Sonntag von 4 bi» 11 Uhr :

811397
Jede« Samstag Schlachttag .

Breitech .

Brandmalerei
.

Bäumungsverkauf .
Eine gröbere Parthie Gegenstände zum Brennen , wie Truhen»

Wandsprüche , photographierahmen , PapierlSrbe , Tischchey, Wandteller,
Wandschirme , Wappen re. verkaufe ich , da dieselben nicht mehr weiterführe ,
zum und unterm Fabrikpreis . Die Sachen sind thestwekse am
Schaufenster mit Preisangabe ausgestellt . 811892

Ernst Kirchenbauer, Karlsruhe, üiiMim 9 > . 11.
BchmichlieiFrMkg,

Station Himmelreich
der Bahn Freiburg-Neustadt.

Privat ' Pension t pcnaler.
Sehr schöne , ruhige und geschützte

Lage , am Fuße der Ruine Wiesneck ,
unmittelbar beim Wald, 1 km von
der Bahn. Stützpunll für zahlreiche,
sehr lohnende kleinere und größere
Ausflüge . Erholungsbedürftigen be¬
sonders zu empfehlen . Gute Ver-
pflegung bei mäßigen Preisen .

Triester
Schwämme
i» guter Qualität

und verschiedenen Preislagen
empfiehlt 7961

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher , Hofl.,

5 Lammstratze 5,
Telephon Wr. 1367 .
A „ 4. finden freund ! , diskr.

Aufnahme bei Fr .JLfMIIIVI » « Mu », Hebamme,
Stratzburg ■ Reudorf , Colmarer-
straße 43 o. 4068 » .49

scher edeldenkende Kerr
incm Fräulein 59 Ml . Zurück-
ig nach Uebereinlunft. Offerten
Nr. 811343 an die Exped. der
Presse ".

Israelitische Gemeinde .
Freitag drii 12 . Juli .

Abeudgottesdienst
Samstag den 13. Juli .

7-oilhr .

8
9
8
gio

Uhr.

615 Uhr .
7 „

Morgengottesdienst
Schrifterllärung
Jugeiidgottesdlenst
Sabbath -Ansgang

An Werktagen :
Morgengottesdienst
Abeudgottesdienst
Jsr . Religionsgesellschaft .

Freitag den 12. Juli .
Sabbath -Anfang 8 Uhr.

Samstag den 13. Juli .
MorgengotleSdienst 7“ Uhr.
Schülergottesdienst 2" „
NachmittagSgottesdienst 5 „
Sabbath -AuSgang 9 ' " „

An Werktagen:
Morgengottesdienst 6" Uhr.
NachmittagSgottesdienst 7” „

Automat1
■ tisfirl leHsmHhc

" Ileisswasser-
Apparat

liefert jedeneit heiss» Wasser für
Bade -, Koch - nnd Spttlzwecke .
Hit jedem Herde leicht za verbinden .
Keine besondere Tenernng erforderlich.
Wassersteinbildungnusgesohlossen .
Prospekte n . In. Beferenzen franco .
C. A . Fischer , Stuttgart

Rothebiihlstrasse so. Telefon ssso .
M " Tüchtige Vertreter ellerorte gerecht.

Selbstgebanten Wein
verkauft zu 35 , 40 und 50 Pfg . a
Liter. Garantie : Zurücknahme . Ver¬
treter gesucht . Lehrer Arnold ,
Riederhvchstadt (Pfalz). M0V6 .4
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lorlobiiug 's - und
Hochzeits -Geschenke

Grosse Auswab 1
IQ

Kunstblättern
mit und ohne Rahmen

empfiehlt

E. Büchle
Kunsthandlung und Rahmenfabrik

Kaiserstrasse 149.

Kisenlieferung.
ör . Wasser- «nd Straßenban -

Jnspektiou Rastatt vergibt im
öffentlichenSubmissionswegc die Eise»
Cieferimgfür die theilweise Erneuerung
ver Fahrbahntafel der Murgbrücke bc
stuppcuheim und zwar :

Zorescisen, D. N .Pr. 7*/j, verzinkt ,
zusammen 50 Stück im Gesamnit -
gewicht von rund . 3000 kg,

250 Klemmplättchen (" /,mw )sammt
Schrauben, verzinkt» mit zu.
sannnen . . . . . 270 kg.

Die pro 100 kg, bezw. 1 kg Gewicht
frei Baustelle zu stellenden Angebote
find schriftlich, verschloffen und mit
obiger Aufschrift verfehen,spätestenS bis
Samstag den 27. Juli ,Vormittags 11 Uhr,

auf unserem Geschäftszimmer ein
zureichen, woselbst inzwischen die
näheren Bedingungen zur Einsicht
aufliegen und Angebotsformulare ab¬
gegeben werden . 4028a.2JL

Zuschlagsfrist 14 Tage.

Großh. Badische
Staats -Eisenbahnen .

VvrKvdllllK
olsovvr Brücken.

Auf dem Wege schriftlichen Am
gebots soll die Lieferung und Auf¬
stellung deS Eisenwerks für 2 Brückchen
«mf Station Tauberbifchofsheim mit
zusammen :

3180 ke Flntzeisen,520 kg Gußeisen
vergeben werden .

Angebote sind mft entsprechender
Aufschrift versehen längstens bis
Donnerstag de« 18. Juli , vor¬
mittags 9 Uhr, portofrei bei mir
einzureichcn. Bedingungen, Zeich¬
nungen und Gewichtsberechnungcn
liegen auf meinem technischen Bureau
zur Einsicht auf und werden auch
gegen Einsendung von 1,40 Mark
zugesandt . 3913a.2.2

ZuschlagSfrist 14 Tage.
Lauda, den 4. Juli 1901 .

Lek Sroßh. Bahllbllllins- kttsr .

Nutzholz-
Versteigerungen.

Großh. Forstamt WolsSvode«
i« St. Blasien versteigert am :
Arenstag den 23 . Juki ,

Wormittags 1v Mr ,
im „Auerhahn" in Aha aus dentutbezirkcn Aha , Blasiwald und

reffeIbach :
Spaltstämme: 10 l . Kl ., 10II . Kl.,6 III . Kl. ; Spaltklötze 10 I. Kl. ;

fichtene und tannene Sägstämme:
50 I. Kl., 283 II. Kl., 136 III . Kl.,
642 IV. Kl. ; desgleichen Sägklötze :
155 I. Kl., 456 II . Kl., 486 III . Kl.,
sowie 2 Nutzbuchen mit zusammen
1850 Festm . Ferner 560 Gerüst¬
stangen und 995 Bohnenstecken.
Mittwoch den 24 . Juli ,

Mormittags 9 Uhr ,
im „Felsenkeller" in St Blasien aus
den Hrtbezirken Häusern , St . Blasien
und Wolfsboden :
i Spaltstämme : 19 I. Kl ., 30II . Kl.,

. ,20 IIL Kl . ; Spaltklötze 30 I. Kl .,
25 II . Kl. ; fichtene und tannene
Sägstämme: 179 I . Kl., 305 II . Kl.,
383 III . Kl., 1213 IV. Kl ., und
dergleichen Sägklötze 374 I. Kl.,'689 II. Kl., 811 IV. Kl., sowie
1 Nutzbuchemit zusammen 3280 Fest -
mrter. Fcmer 130 Gerüststangen und
'685 Bohnenstecken.
■ Dar Holz wird auf Verlangen
durch die Forstwarte Kiefer in Aha,
Nägele in St . Blasien , Warmer in
Muchcnland , Schmidt in Häusern
iund Dilger in Wolfsboden, sowie
DomäncnwaldhüterMorath inDressel¬
bach vorgewicsen . 4005a2.1
: Auszüge durch das Forstamt.
Vauavbeit - ir -

Vergebnng .
Die zum Neubau für Herrn Emil

Slfp in Rastatt erforderlichen
1. Maurerarbeiten,
L Steinhauerarbeiten,

») rothes Pfinzthäler,
b) weniger hartes Material

in beliebiger Farbe ,
3 . zimmerarbeite«,
4. Blechnerarbeit««

»erden alsbald in Akkord gegeben.
Pläue und Einzelpreise liegen beim

Bauherrn zur Einsicht auf , woselbst
auch die Angebote nach Prozenten
bis längstens ^ c ^

XitiStif lex 16 Mi I. F .
Abend» 6 Uhr,

einznreichcn sind. 7917.5.1
« rünminkel , 10. Juli 1901 .

Rudolph Herrmann,
Archftekt.

finden discrcte
| | 1 Q11 und liebevolleIIIVII Aufnahme bet
Burgi , Hebamme, Colmar ,
. 4. 1667a*

Mt . BaWieroMbad.
Bekanntmachung .

Wir geben wiederholt bekannt , daß Mittwochs, Areilagsund Samstags Abends von 7 Uhr ab Binder ' unten
14 Jahren zur Schwimmhalle keinen Zutritt mehr
hüben .

Ferner ist Freitags Abends die Schwimmhalle nur nochbis 8 Uhr zu ermäßigtem Preis für Frauen geöffnet , d. h. nach
V* 8 Uhr werden Karten hierfür nicht mehr abgegeben .
Stadt . Badverwaltung Vierordtbad .

Hofstetter . 7953 .2.1

Thomashof
bei

Von jetzt ab Sonn - und Feiertags Fahrgelegenheit
per neuen Gesellschaftswagen .

Fahrpreis 40 Vfg . pra Uerson .
Abfahrt an der elektrische» Bahn Durlach. 7054 *

Heidelberg .

in nächster Nähe des Bahnhofes. Schönes großes Nebenzimmer. Eingangvon der Hauptstraße und Fahrtgaffe.
Empfehle den geehrten Herren Schützen zum bevorstehenden Vcrbandschießenmein alt-bekanntes Lokal.
Reichhaltige Speisekarte zu jeder Tageszeit . Mittagstisch von12— 8 Uhr. sf. Bier hell und dnnkel.3994a.4.3

( Achtungsvoll
_

Anerkannt vorzüglich
sind die hellen und dunklen Datei - oder Lxprrt -

viere der 1949a .6 .3
Braumf Slnner,

.
«»«»««>.

niederlagcn durch Plakate kenntlich.

Engl.-schott. Anthracitkohleu Mk. 1.85
pr. Ctr. franco Keller, so lange Vorrath abzugeben .

Bestellungen befördert unter Nr. 7958 die Exped . der
„Bad. Presse" .

lieber 30,000 Zentner
schönstes Natureis

sind von jetzt ab bis Schluß der Saison in größeren
Posten ab Lager event . auch durch Zufuhr billig
abzugeben. Anfragen unter Nr. 796? an die Exped .
der „Bad. Presse" erbeten .

m

ge®

für f >apitv * tttth Kchveibrvaaven ,
in welchem schon drei Jahre ein solches Geschäft betrieben wird, gegenüber
der Gntenvergschule und Dragonerkaserne , auf 1. Oktober ds. Js .xd vermiethen .

Näheres Relkenstraße Nr . 1 , im 2. Stock. 7879 .6.2

XXXXttXXXXXX : XXXXKXXXKX

« Für Cigarrengeschäfte ! |
X Frequentes Cigarrengeschäft in bester Lage X
X von Karlsruhe kann unsere Vertretung zur X
XVermittlung von Wetten erhalte«. Re- A

fieetanten belieben sich direct an nns znwenden . ^

* Frankfurter Sport-Salon, 5
Frankfurt a . M., Schillerplatz 4 X

(Alemania ). 4036a ^
XXXXXXXXXXXtXXXXXXXXXX
X
X

| Cie rein komSopaCentral -Apotheke Cannstatt :
( Württ . ), Hofrat V. Mayer , ein- 1

| pflehlt sich zur prompten und ge¬
wissenhaftesten Lieferung sämmt- |
Sicher homöopathischerArzneistoff«, :
Ulensillen, Haus- , Reise- u- Taschen-

Apotheken , sowiealler einschlsg . ;
l Llttaratur . Preisl . grst u. freo. J

achpappe
bester Qualität ,

sog. Lederpappe , empfehlen in ver¬
schiedenen Stärken in Rollen von
10—20 qm, von 12 Pfg . der qm
dit 7878 3 2
Martenstein & Josseaux,

Grenzstratze 12/14 .

Danksagung .

Herzlichsten Dank für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme während j
der Krankheit und bei dem Hinscheiden unseres lieben, unvergeßlichen Sohnes
und Bruders

Karl
insbesondere auch den Herren Professoren und Lehrern der Großherzogl . Real¬
gymnasiums, sowie seinen Mitschülern für den erhebenden Trauergesang, wie auch |
für die so schönen Blumenspenden und die zahlreiche Begleitung zu seiner letzten
Ruhestätte. L11391

Karlsruhe , den 12. Juli 1901

Ji Schuhmacher und Familie.

MMjiMUW .

Bormittags halb 10 Uhr ,

3 Fichten ; von den diesjährigen S
schlügen : 249 Ster Schälprügel
2322 Ster Schälreisig. 4027».2.1

t.
Suche per 1. November d . I . für

mein 4030»3.1
irant Wictoria

tüchtige, kautionsfähige Wirthsleute-
Etablissement vor 10 Jahren neu er¬
baut , mit 3 großen Lokalen aufs
Comfortabelste eingerichtet , in ««»
mittelbarer Rühe der Bah «
und Schiffstation gelegen, hat nach'
weislich großen Bier- und Wein-
Consum.

Nur solche , welche schon mit Erfolg
ein besseres Lokal betrieben und gute
Küche zu führen im Stande sind,
wollen ihre Gesuche unter Darlegung
der näheren Verhältnisse gefl. ein¬
reichen.

Albert Bilger ,
Bierbrauereibesttzcr ,

Gottmadingen .

Für Friseure und Hoteliers!
Am Montag den 22 . Jnli dS . ,

Früh 9 Uhr , zu Landan (Pfalz )
in der Brauerei znm „ Stift " ,
Germaniasaal, werden im Kon¬
kurse des Friseurs Schiebet daselbst
eine hochfeine Friseur - Ein¬
richtung « . Frifierartikel aller
Art , darunter 1 venetianische,
prachtvolle Spiegelwand , 5,90 m
lang, letztere erst im Einzelnen, dann
im Ganzen , gegen Baar versteigert .
Die Spiegelwand kommt um 11 Uhr
zum Ausgebot.
Der Konkursverwalter .

Buqua . 4031a.2.1

Oliver
63«!

Schreibmaschine
Sichtbare

Hermann Boschert,
Bureau uud Ausstellung

Adlerstrasse 44 , 2 . Stock .

?ia#o-Jl«parator«
aller Art, auch Stiminen , werden auf 's
Pünktlichste ausgcführt von 1008

langjähriger Geschäftsführer der
Firma Schweisgut ,

Douglas »tras »e 22 .

Wge ©enecfllagentur
irößerer Feuer - Vers . - Gesellschaft«cht einen 7801.3.3

Platzbeamte«
mit guten Verbindungen. Offerten
mitGehaltsansprüchcnerbeten 0 . 217«
an
Haasenstein <i Vogler , A.tG>>

Karlsruhe.

Kneip - Local.
Ein für sich avgeschloffeneS ,

sehr schönes Lokal, mit besonderem
Eingang , für

Corporation
passend , 59 —60 Mann fassend ,
ist sofort oder später z« ver¬
miethen. 7867
Westauration Karmome ,« aiserstraße 57 .

’
Vcticvcn B, #M

in der Nacht des 21. Juni auf demWege
Ettlingen—Karlsruhe ein Spazier¬
stock mit silbernem, gebogenem Griff
und Monogramm E. -A. Der Finderwird gebeten, denselben gegen Beloh¬
nung bei Herrn JflBgert, Karls¬
ruhe. Uhlandstraße 2, abzugeben .

Wer
würde in seiner freien Zeit Bücher
eintragen ? Offerten unter 811251
av die Exped. der „Bad. Presse"
erbeten. 2.2

Nebenverdienst .
bis Mk. 300.— können Personen
j. Standes verdienen, die sich
beschäftigen wollen. Off. sud
R. 4605 an Heinr . Eisler ,Hamburg . 4041a

Capitalist
sucht Betheiligung an rentablem
Unternehmen mft ca. 20 Mille Ein¬
lage. Offerten unt. 4025 » an die
Exp . der „Bad. Presse".

Wer würde einem jungen Fräulein
mft . 25 Mark aushelfen ? Rück¬
zahlung nach Uebereinkunft.

Offerten unter Nr . B11398 an die
Exped . der „Bad. Presst" erbeten.

Schäferhund,
noch ein junger, kleiner, aber ächte
Raffe, wird,u raufen gesucht. Gefl.
Offerten mit Preisangabe u . B11377
an die Exped. der „ Bad. Presst". 2.1

Metzger ei -
Verkauf .

In einem größeren Orte in der
Nähe Karlsruhe's ist eine gut ein¬
gerichtete Metzgerei sofort zu ver¬
kaufen cv. zu verpachten. Offerten
unter Nr. B11386 an die Exped. der
„Bad. Presst".

Rupfensäcke,
größere Parthie , hat im Auftrag
zu verkaufen 7964Friedrich Köster ,

Herrenstraße 35, p. , Hof r.
Mo « Stellung sucht , verlange

die Allgemeine Vakanzen-
- liste für Norddeutschland.W . Hoffman» & Co., Hannover ,Krtttgerfir . 215. 4020«

Anzeigen für Chefs kostenlos!

MetaÄchlelftt
31 gelucht . * 1382
Vernickelungs -Anstalt Werderstr . 87.

Wagner-Gesuch.
Ein jüngerer Waguergehikfekann sofort eintreten . 3884a.3.3

August Born , Wagner
in Aue bei Durlach .

Tüchtiger , branchekundiger , bei der
lalerkundschaft Badens gut ein-
ührter

Mil -ReiDer
hoher Provifion gesucht,

eres festes Engagement nicht
eschloffcn. Gefl. Offerten unter
» 7122 an Rudolf RHossoi

3980a.2.2

Zlievfntfcfyev
per sofort gesucht .

Zu erfragen unter Nr. B11395 in
der Exped . der „Bad. Presse".

Tapezierer
sucht , zum Benageln von ,
»men mit Pappendeckel , von
ses Monats ab. 7954.2.1

Billing & Zoller ,
Wilhelmstraße 9.

4 tüchtige Wser
2 Taglöhner werden sofort

7959.2.1

fintscher ,
>ienter Cavallerist , sehr gute Zeug¬
st , sucht Stelle auf 1 . August
Karlsruhe oder auswärts.

Offerten unter Nr. B11390 an die' ' '
„Bad . Presse ". 2.1

Alleinstehende Person sucht zur
ührung seines Haushaltes (Wirth¬
aft auf dem Lande) eine 4042«

Haushälterin .
Heirath event. nicht ausgeschlossen .

Wegen Wegzug ist in Mühlburg ," libahnstraßell, eineschöne geräum.
nung im 2. Stock, mit 2 Zimmern
sonstigem Zubehör, sofort oder

ist eine kleine
. Stockan ruhige
Näh . im 2 . St .

B11384 .2.1

ohne vis-k vis, bestehend ans fünf
nmern , Küche , Keller , nebst allem
st . Zubehör auf 1. Okt. in ver-
fthen. Näheres im Laden daselbst .

Ebendaselbst ist noch ein Heller
raum auf 1. Oktober abzu-

B11078.4 .3
ül-aiserstraße 9 . Seitenbau .kleine Wohnung ne

ist eine
nebst allem

i. Laden daselbst. B11079.4.3

und Keller auf 1. August oder
z« vermiethen. 7842*

Näheres im Laden daselbst .

sehr hübsche

ruhige Familie zu

11 ist eine
tfardex -

vermiethen.
BU378.3.1

Mühlvurg. Albstraße 10 ist ein«
Löhnung von 2 Zimmern u . Mche
auf 1. Oktbr . zu vermieth. B,,,,, .,.,
sil ) arkgrafcnstr . 4, Hinterh., ist ei«

großes Zimmer mit Kochofen
onatlich 8 Mk. sofort zu ver-
n . Näheres Kaistrstratze 71,
ehcrladen . B11383

gut niöblirtcs Zimmer mft
item Eingang auf 1 . August
ermiethen. B11371.2.1

Von einem Mann wird per sofort
der Südstadt ein Bl 1381
«nmöblirtes Zimmer

u miethen gesucht, womöglich in
»er Nähe des Hauptbahnhofes. Zu

erfragcu Restauration z . Philister ,I Bahnhofstraße 54.
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Menzer’s

'
Qriechische Weine

'

M. 35000
werden auf T. Hypothek von einer
Fabrik gesucht.

Offerten unter Nr . 3899» an die
Exved . der „Bad. Presse " . 10.4

15000 Mark
werden als II. Hypothek aufzu -
nehmen gesucht . *

Zu erfragen unter Nr. 7760 i»
der Exped . der „ Bgd. Presse ".

II. Hypothek gosncht.
12000 Mark suche auf nicin

rentables Hans gegen gute Sicher¬
heit bis 1. Oktober aufz««ehmen.

Offerten unter Nr . 7544 an die
Exped . der „ Bad. Presse " . 10 .10

Etn Fräulein gesetzten Alters
sucht eine

'bLLLSb -lb ,
gleich welch «! Branche zu übernehmen .
Kaution kann gestellt werden. 9,3
Bl 1222 Schcffclstraße ft, 4. St

Ein 'datieret , nachweisbar gut-
gchendes

Spezerei - Geschäft
wird per 1. Oktober or. zu über ,
nehmen gesucht. 3.2

Gefl. Offerten unter Nr . B10913 an
die Exped. der „ Bad. Presse" erbeten .

Backerei
eine gangbare, wird von einem tüch¬
tigen Bäcker sofort oder später zu
nncthen gesucht . Gefl . Off. mit Preis¬
angabe uut. BU238 an die Exped.
der »Bad . Presse" . 2 .2

7? - -
Em gut erhaltener,

'
gebrauchter

Kassenschrank
wird sofort zu kaufe« gesucht .
Offerten unter Nr. 2324 an die
Erved^ e^ ^ d^ Preff̂ eÄeten̂ "

FtirWirthe !
In sehr guter Geschäftslage

einer größeren bad. Amts- und
Fabrikstadt ist eine gut besuchte
Wein- , Bier - und Speise-
wirthschaft »« verkaufen . —
Das vor wenigen Jahren neu
erbautefreistehende Haus enthält
eine große Wirthschaftsstube mit
Schänke, ein geräumiges Neben¬
zimmer , Küche , Wohnung für den
Wirth und mehrere andere Woh¬
nungen , die über 1400 Mk. Mieth-
zinS abwerfem — AuskunftdurchAlbert Rotziager in
Freiburg i. B. 6903 .3 2

Für Mechaniker .
Einemtüchtigen , fleißigen Mechaniker

mit etwas Vermögen wäre Gelegen¬
heit geboten , sich durch Pacht- oder
kaufweise Uebernahme einer guten
Reparaturwerkftätte für Fahrräder
und Nähniaschinen eine sichere
Existenz zu gründen.

Offerten unter Nr. 7881 an die
Exped . der »Bad. Presse " ._ 3.2

Freiburg i. B.
Im Mittelpunkte hiesigerStadt an belebtester Straße ist

ein großes » eschästshan» mit
großem Laden (100 lH-Mtr.),2 Wohnungen und Hof mit drei¬
stöckigem Magazin z« ver¬
kaufen. — Das iu bestem
Bauzustandebefindliche Anwesen
eignet sich für kaufmännische
Geschäfte vcrsch. Art u . könnte
am 1. Oktober, auf Wunsch auch
vorher übernommen werden . —

Auskunft durch Albert
Rotzinger in Freiburg
I. « . 7857 .3.1

Cteefic Gelegenheit
fit Mchaniker .

Ein flottgehendeS Fahrrev -
Geschäft mit großer Kundschaft
iftkrancheitthalbrreventl. sofortbillig
p erwerben .

Offerten unter C. F . 7863 an die
Exped. der »Bad . Preffe" erb. 3.2

Sarmstsr.
Ein in gutem Zustande befindlicher8 Pferd . Dentzer Gasmotor ist,

weil für den Betrieb zu klein, sofort
zu verlausen. Derselbe kann in
Thätigkeit besichtigt werden .

Offerten »nkr Nr. 7896 an die
ped . der »Bad. Presse

". 2.1
Zu verkaufen i "DU

1 Schaufenster mit Rollladen und
Marquise, 1 Fenster mit Rollladen u.
Maranise und verschiedene Hausteine ,
Thürengeivände , sind für irdeS an¬
nehmbare Gebot abzugeben. 810923

Gtemstraße 6 .
S . F. IÜenzer ,

Ileckorgemünd
u . Berlin W. 66

Preisliste wird fre . verschickt.
Viele Niederlagen . Neue
werden gerne errichtet .

«

¥T314 - f Nur noch wenige Tage !
19 .—20 . Juli sicher Ziehung !

J« II. Badcn -fladtner
Geldlotterie

11 Loose 10 Mk . po. ta und List. 25 Pf . extra.

2288 daeld^cwiiuie zahlbar ohm Abzug

1 I 20000 -- - zswu %ß ^

1 Gew. v. 5000 « ™ 5000 .«
F Gew . ». 1000 - 2000 «
4 Gew. v. 500 •* - 2000 . //.
20 Gew . » . 100 ^ - - 2000 ^
100 Gew . , . 20 ^ - 2000 ^
200 Gew . ». 10 ^ - 2000 ^.
500 Gew. ». 5 - 2800 jl
1400 Gew . v. 8 •* - 4200 ^

Versandt gegen Postanweisung oder Nachnahme durch
Gen .-Ag, J . Stürmer, Langstrasse 107 , Strassburg i. E.

Wiedemrkünfer werde « gesucht ! 3442a

ZaHan - ^ telier
Helair . Brilseh C. Rrane ’s Mg„

19III Amalienstrasse S9 III - 6716 .10.10

Sf y ' mr " mr " " " r
Versäume « Sie nicht , vor Anschaffung eines

i Klarier
sich an die Firma M „ Hack , Karlsruho , Ecke der

[ j Krieg- und Rüppurrerstrasse2, 2 Treppen, zu wenden, jg]Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '
Ixernklnvfer bis zum ideal vollkommensten C»u- >
cert -Fianlno . Die Ersparnisse für Lndenmiethe, .

I Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren i ]Käufern zugut kommen , daher kauft man bei ihr jlerstaunlich billig. Der grosse, stets wachsende Umsatz j ]ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden '
: in Tausch genommen . Abschlagszahlungen bewilligt. ■ ,1 Reparaturen und Stimmungen von Kla- Ij
. vieren werden zuverlässig und billig besorgt. 2326 * ji

Marken : „ Sport " (Oberursel), „ Modi " (Rödelheim ) ,
„ LörioKos Mootkokso " (Bielefeld ), sowie diverse erstkl.
Fabrikate. Sämnitliche Zubehörtheile. Reparaturen , Ver¬
nickelungen , Emaillirnng . 7306 .16.3Neue Fahrräder von ISO Mk. an.F. 11 . Hutsch , Schützeiiftr. 37.

Vertreter gesucht .

NncKMe
mit und ohne Butterkühler,ein - «der xwetthttrtg ,
| ln grosser Auswahl , i

Dia denkbar schSnsten und
ladbarsten Eisschranke , welche
existieren ; mit allen beachtens -
werthen Verbesserungen der
Neunit

Preise billigst : schon von
30 Mk. an.

Illistr. llntlrukhtiligkiitulM.

Willi . Göttle,
Karlsruhe (Baden),

Kaiserstrasse Ul .
Telefon 56. 5963

Fässer, Ständer
, Waschzuber

74M in allen Größen empfiehlt ,0*4

Geopg üöruer ,
Küfer » . KUblerel ,

Karlsruhe, (ö vürgerstra -e y .

8etiillktzii .
Schinken, kl«, von 4 bis 8 Pfund

schwer , fein geräuchert , k Pfund 75
Pfg., Westfiiler Rollschinken zum
Kochen oder Rohausschneiden , k Pfund
M. 1.30, Westfäler Rundschnitt-
Schinkeu, fast keine Knochen , hart
geräuchert , & Pfund W. 1.15 , kleine
Nußschinken zum Rohesten , h Pfund
M. 1.30 , sowie alle Sorten Wnrst-
waaren, empfiehlt 7373 .5.58 lL . Kramer ,

Kchützenstr . 04 und
Ecke Kurve»str. « . Sonutagsplatz
sowie ans alle« Wochemnürkten

in Karlsruhe.Versandt nach aaaeoArta .
Sinner’scher

KornliranntHeiu und
Primafeiiisprit

in bekannter , hochprozentiger
Qualität zum Ansetzen .

Fortwährend zu haben bei

Georg Landhäuser ,
7643 Krünwinkel . 5.3

Johannisbeeren ,I. Sorte, jeden Tag frisch gebrochen,
Per Zentner 11 Mk., zu ver.
kaufen von » 11271 .2 .2
Km A. Schuh, Angrrtknßr. 67.
Jiir Brautleute
ist « ine schöne Anssteuer für210 M . zn verkaufet», bestehend
in 2 französischen, anfgerichtcten
Betten , Chiffonnier , Nachttisch,
Zimniertisch , Stühle , Küchenschrank,
Küchentisch und Hocker . 7543 .10.10

Stemstratze 6.

Falirradreparattireii
jeder Art, Pcrnickclung , Emailirung
billigst . P r e i I a u f an jeder»
Rade anzubriugeu . Preis 12 Mk.

J. Streb , Mechaniker,
10.6 Lcovoldstrape 2b . 5948

Eine vollständige 7659 .2 .2

BiMtti - WkWW
bestehend aus : einem kupfernen Bier-
kcssel mit Rührwerk und Dnnfihaubc
sainmt Maischbottich für 8 Ctr. Ein-
maischung. einer Würzepumpe , Kühl¬
schiff, Schrotmühle mit 4 Walzen,
Wiegapparat Reuther & Reißert,
ciyem Stockheimfllter , Spundapparat ,
Fnkrfaß mit Wagen, sowie Fässer
mit Gährgeschirr , ein Pichventilator
mit Maschinenbetrieb , kleinen und
großen Kolben und Pechtessel, alles
in gutem Zustande, hat wegen Ge¬
schäftsaufgabe z» verkmifen

V . Ovmmlep , Durllch

CommlS '- Gesuch.
Für Lager und kleinere Reisen

findet ein junger Man » , der
in der BaubescMgeüranche tüchtig
bewandert , sofort dauernde
Stellung . 7765PP
^ Mn, ' » » « - Ksrkmhe .

WMhtiMgns.
Ein Paar großartige rnssische

Jucker (6 u . 7 Jahre alt ) nevst
silberplattirtem Geschirr u. ff. neuem
Jagdivagen sind zn verkaufen . Das
Gespann kann von Samstag ab jm
Oasthof znm schwarz» AtUer,Lsrisrnho , besichtigtwerden . Näheres
ebendaselbst beim Besitzer des Gast-
hofes ._ Bl 1266. 2 .2

Wageil-Ktckils.
1 Break , für Metzger oder Milch-

Handlungen passend, ist zu verkauken
im Wagenüaugeschaft von WsSft .
Bros , Karlstr . 31 ._ 7172 *

gut renovirt und aufpolirt,
sind unter Garantie zum
billigen Preis vop Mk. 220 ,
270, 350,36V z« verkanfen.

M . Hack ,
Cafß Grünwald , 8 Treppen

Karlsruhe . 7944
— Telefon 1044; —

Für Bückerl
Eine auf der Pforzheiiuer BuL-

stellung gekaufte Teigtherlmafchiuc
Rr . « , Ankaufspreis 240 Mk., ist
für den festen Preis von 200 Mk.
z« verkaufe«. Dieselbe ist iui
Gebrauch noch anznsehen.

Adressen erbeten unter Nr. Bl1261
an die Exp, der „ Bad. Presse ". 2 2

Zu verkaufen.
Eine kleinere, komplette Spezerei -

laden-Eiurichtnng, überall hin¬
passend, ist sofort sehr preiSwerth zu
verkanfen. Näheres Kaiferstr . IS ,
im Laden . 7828.4.4

Sofort zu verkaufe « : Mehrere
gute komplette Betten 35 M. u . 25 M ..
Kinderliettstellen 12 M., Amerikaner¬
stuhl 8 M. , Fauteuil 3 M., Brandkastcn
25 M ., Diplomatenschreibtisch 18 M.,
Gasherd 5 M ., Badewanne 25 M, ,ält. Koinmode 5 M ., Schlafsopha 8 M.,Vhaiss-Ion^uo 15 M ., Regulateur
12 Mk ., Bettstellen 3 M. S10922.2.2
_ Steinstratze 6.

Dädellofe 387^8.0.5
8kkmeÜ5ililig5siimmlimg
nebst dazu gehörigem neuen Schranke ,
umständehalber billig abzugebeu .

Näheres Frau Wwe . Beutäer,
Langftr. 46, Mannheim.

Provisionsreisender,
redegewandter , für ein gewinnreiches
und leicht verkäufliches Unternehmen
gesucht . Angebote nnter Nr. 7827
an die Exped . der „Bad. Preffe".

Kellner gescht.
Zum sofortigen Eintritt wird ein

tüchtiger RestanrationSkellner,
nicht über 20 Jahre alt , gefncht .
Sprachkenntniffe nicht erforderlich ,
wohl aber gute Handschrift und ebenso
gute Zeugnifle .

Offerten unter Nr. 3955 » an die
Exped. der „Bad. Presse ". *

Zimmermamt -
Gefuch.

Für unsere Packerei wird per sofort
ein kräftigerZimmerniann znm Ver¬
packen schwerer Gegenstände gesucht.

Kupp & Möller , Karlsruhe ,
_ Durlachcr-Allee. 7984,2.1

Ein tüchtiger

MMdreher,
möglichst gelernter Gelbgießer, findet
per sofort dauernde Beschäftigung .
8ohwArz 6 . MinMraße 49.

iiti Kümnfeger
kann sofort auf dauernd «intreten b>

■» Brtaiaaaf , Haslach i. K.

Ein ehrliches Mädchen für häus¬
liche Arbeitensofort od . später gesucht .
BU806 .8.2 Durlacher-Allee 80,1 Tr.

Per 1 . August wird für ein
größeres Maimfacturwaaren - und
Confections- Gcsckiäft ein junges
Mädchen als Berkäuferin gesucht,
welches im Abstecken von Con-
fection , sowie Weißuähcn be¬
wandert ist.

Gefl. Offerte» mit Gehalts¬
ansprüchen und möglichst Photo¬
graphie umgehend erbeten unter
Nr . 4009» an die Exped . der
„Bad. Presse" ._ 2 .1
tzi -lfchrs, kml lileu

zu einem Kinde gesucht . B11203
2 .1 Hotel laicht , Mxmstratze .

Ein kräftiges Mädchen für Zimmer»
und Haukarbett , nicht unter 83
Jahren, wird gegen hohen Lohn für
sofort gesucht. KarlSrube, Krieg-
stratze 100. B11293 .3.2

auf Damenkleider, sowie

Mädchen,
welche da» Bügel « erlernen
wollen , sucht die 7893.3.1

vorn] , !. Ui Act - Ges.
Ettttngerstratzr 65 .

mit BereHtigung zum einjährig frei-
wUigen Dienst , findet auf einem
größeren kanynännischen

' Bureau
Lehrstelle bei sofortiger VergütunK
Offerten rmter 9lr. 7226 an die Exp .
der „ Bad. Presse" erbeten . *_ *

Lehrling
unter günstigen Bedingungen mit
Ktiger monatlicher Vergütung ge-t. Offerten unter Nr . B11252
an die Exped. der „ Bad. Presse ".

Cel ^ ltti 0
mit guter Schulbildung von einer
Mannheimer Ledergrotzhandlnng
bis August -September gesucht .

Offerten unter Nr. 3991a an die
Exped. der „Bad. Preffe "

. 3.3

!e
in unserem Maunfaktnrwaaren -
Geschäft für einen junge« Piann.
Kost und Wohnung im Hause.
Svbrüüsr LonrMA ,

Rastatt. 3992-L.S

Kautechuiker
mit Ban- und Bureaupraxik , gel.
Maurer, 4 Semester Baugewerkeschule,
sucht ans 1 . August Stelle aus
Bureau oder Bauplatz . 8.1

Gefl . Offerten unter Rr. 4081 » an
die Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Bautechniker.
Junger Mann , 22 Jahre alt, mi-

litärfrei , sucht Stelle bei einem
Architekten oder auf dem Bauplatz.
Offerten unter Nr. Bl 1336 an die
Exved . der »Bad . Presse ". 2.1

Comptoirist ,
perfekter Stenograph u. Maschinen¬
schreiber mit eigener, neuer
Schreibmaschine

sucht Gtellnng. Off. »nt. 3043» an
die Expd. der »Bad. Presse ". 5.5

Ltelle-Geslich !
Ein in alle« Zweige» der

Gärtnerei bewanderter älterer
Gärtner (Witttver) sucht Stelle bet
einer Herrschaft als Lbergärtuer
oder Verwalter . Derselbe hat lange
Jahre die Berwalterstelle auf
einem Weingut innegehabt und
auch die Kellerei - Wirthschaft»
sowiecine 'staatl . Milchknr-Anstalt
geleitet . - Eesi . Offerten unter
H .* 100 durch Haasensteia
«fc Vogler , A.-G„ Bade« Bade«,
erbeten. 7786 .2.8

Menzor'*
Cognac
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ft JI. Reutliiigeri Kaiser - f)
A stratze 167 . 7795 .3P g
aooooooooooo

Misusg ril vkmikthen .
Nheiustraßest « ist auf 1 . Angnst

oder später «i«r Wohnung, 3
bis 4 Zimtper, mit Lade« und
Werkstatte Htttigst zn ver-
Mietheu . 7888L.2

Zu erfragen Kaiserallee 118,
3 . Stock,

| Angnstastratze s
ist eine Mansardenwohnung , 2
Zimmer, Küche u. Keller , an ruhige
Leute ans 1 . Okt. zu vermietheil .

Näheres Kriegstr. 12, Uhreulade «.
<> riedensträße 17 ist stn 4 . Stock wegen
V?

'
Wegzug eine gut ausgestattete

Wohnung von 5 Zimmer» nebst
reichlichem Zugehör auf 1. Oktober zu
vermiethe» . Sinzusehen täglich von
S Ubr a ». B10717.S.2' '

Wümersträtze 18,lNühlburz , ist «ne
freundliche Drei - Zimmer- Wohnung
nebst allem Zugehör auf 1. Oktober
billig zu vermiethe «. Näh. im 2. St .
Hörnerstr. 17 , 1 Treppe h. neu”

hergerichtete Wohnung von 5
Zimmern und Zubehör sofort oder
später z» vermiethe «.

Ebenso eine frcundl. Mansarden¬
wohnung von zwei Zimmern und
Zubehör cm ruhig« Leute. Näheres
pari. o. nebenan im Laden . 7761 .3 .3
gllarienstraße 70, 2 . StockrM eine

Mansardenwohnung von
2 Zimmern und Küche sofort W
vermiethe« . 011066.6.6
Atchöne geräumtge 2 -Ztmmer-^ Wohnungen auf sofort zu
vermiethen . Rüppurrerstraße 20,
Hinterhaus. Zu erfragen daselbst im
Wireau. 6735*
Oähringerstraße 1i , 3 . Stock, ist eine
O Mansarde « . Wohnung » ein
größeres Zimmer und Küche , Per
1. August zn vermiethe » . Zu er¬
fragen 2. Stock , rechts . 8112Ü7L2

Müthlluirgr «
Sehr schöne , der Neuzeit ent¬

sprechende Dreizimmerwotz««»g,
gutes, ruhiges Haus , 3. Stock, ohne
rlsA - vis, ist per 1 . Okt. für 370 Mk.
zu vermiethe ». 7777 *

Näh . Kaiser -Allee Sir. 31, im
Zimmergeschäft .

MQhlburg .
3 « vermiethe « ist eine schöne ,

freundl. Wohuuug von 2 Zimmer»,
Küche und Zugehör an eine ruhige
Familie auf 1. Oktober . B11153 .2.2

Hildastraße Rr. v , 2. Stock.
Mühlburg, Hardtstr. 8, ist eine

freundliche Wohnung von 2 bis 3
Zimmern, Küche , Glasabschluß per
1. Okt . z« vermiethe« . B 'w *

Sedanstraße 11, ist
eine Wohnang von 3 oder 4

Zimmern, Küche , Keller, Gas- und
Wafferleitung auf 1. Oktober zu ver¬
miethen . ' B10784.5.5

MÜHkhurg, Hardtstraße 81, tft
eineAw«izimmer-Woha«ng sofort
und nn Hinterhaus 2 kleine Woh¬
nungen auf Oktober z« ver¬
miethe «. 810799.3.8
Mlühlburg , Hardtstr. 45 h, ist eine
«kel Mansardenwohnung wegen
Versetzung sofort zu vermiethe «.
Ebendaselbst ist ein fast neuer Koch¬
herd billig z« verkaufe «. 6 '"".2.1
OT ugartenstraße 44, 8. Stock, rechts ,

ist ein möblirteS Zimmer mit
zwei Letten an ordeM . Handwerker
auf sofort zu vermiethe ». B11334.8.1
gaürgerstraße 21 , parterre , ist ein

gut möblirtes Parterrezimmer
mit separatem Eingang auf 15. Juli
oderl. Augustzuvermirthen. B„„ , .2.2
^ apcllenstraße 42, 4. St . ist ein

hübsch mobl. Zimmer » auf die
Straße gehend , an einen besseren
Herrn , zu vermiethe ». B11219 .2.2
OrtJaritnftr . 46, 2. St ., ist ein gutw * inöbl . Zimmer sofott od. späte,
zu vermiethen . B11167
^ ankestraße 14, 3. ätocl rechts, ist

ein möblirtes Zimmer zu oer-
miethen . B11299.3.1
SYViilfjetmftr. 2. Seitenbau , 2. Stock.

ist auf 1b. Juli ein Möblirtes
Zimmer an ein Fräulein od. Herrn
billig zn vermiethen . B11045 .4.4

Zimmergesucht, gut möblirt , mit
separatem Eingang, in ruhigem Hanse,tvartrirc oder 1 Treppe ) der Durkacher
Allee oder Settenstraße derselben
nordwärts . Ev. mit Abendtisch.

Gefl . Angebote unter Rr. B11303
an die Exped. der „Bad. Preffe" . 3.1

ülenzer ’
s

^ P ^ Weln u. Cognac
■ sollen in keiner outen 1
1 Haushaltung fehlen . 1
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